
 	  Willebroer hat Folgendes geschrieben:			  Die Frage war ja "Bin ich normal?", und normal ist
das eher nicht. Aber "ich" und "das" sind noch zweierlei.



Außerdem ist Max Enrique eine Woche nicht mehr hier gewesen. Vielleicht hat er wieder ein Buch
geschrieben. :-)	



Nein, hat er nicht. Also kein neues Buch geschrieben! :P 



Ich bin auf jeden Fall sehr dankbar für die vielen Anregungen und Gedanken eurerseits. Sie bestätigen sehr
wohl meine eigenen Erfahrungen, welche ich mit dem Schreiben gemacht habe.



Zudem muss ich mich bei euch entschuldigen, da ich tatsächlich vergaß zu erwähnen, dass es sich um
KEINEN Roman handelt, sondern um ein Sachbuch. Und zwar um ein Thema, welches uns jetzt natürlich
alle unter den Fingernägel brennen. 



Da mich dieses Thema äußerst interessiert und ich auch sagen kann, dass ich informiert bin, ging das
Schreiben womöglich etwas schneller von statten, als bei einem Roman, welcher jedoch auch bei mir in
Schublade liegt und auf Mussestunden von mir wartet. (Da kann er lang warten).



Unabhängig davon, danke für eure fundierten, aber auch praktischen Informationen. *bow*



Und nein, ich will nicht angeben, gell ;-)



Liebe Grüße und weiter so mit diesem tollen Forum!



Max

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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